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Wir freuen uns, dass wir  
für den FC Aarau das  
neue Stadion planen und  
realisieren dürfen. Wir 
wünschen dem Team und 
den Fans tolle Spiele und 
eine erfolgreiche Saison!

Neues Zuhause!

HRS Real Estate AG   
hrs.ch
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Die Qual der Wahl des Trainers

Mit dem dritten Auswärtssieg in Folge 
bleiben die Aarauer die einzige Mannschaft 
der zweithöchsten Liga, die in der Fremde 
noch nicht bezwungen worden ist.

Nun steht also die Aufgabe an, auch da­
heim an die letzten Leistungen anknüpfen zu 
können und den zweiten Heimsieg der lau­
fenden Saison zu realisieren. Neben den bei­
den langzeitverletzten Olivier Jäckle und Ivo 
Candé dürfte Trainer Iacopetta aus dem Vol­
len schöpfen können. Gespannt darf man auf 
den Auftritt von Mamadou Fofana sein, der 
seine Klasse bereits angedeutet hat. Sein Tor 
und die Einleitung des zweiten Treffers im 
Jubiläumsspiel gegen den FC Schalke 04 
waren erste Kostproben dafür, auf welche 
technischen Feinheiten sich die Aarauer Fans 
noch freuen dürfen.

Heute geht es aber in erster Linie nicht  
um Kabinettstückchen, sondern um weitere 
Punkte in der dieci Challenge League, damit 
der Abstand zum Tabellenende endlich grös­
ser wird als derjenige zu den vordersten  
Plätzen.

Daniel Angelini

Mit dem heutigen Spiel gegen den Tabellen­
letzten FC Stade Nyonnais wird das erste 
Drittel der Saison abgeschlossen. Nach dem 
nicht überraschend eher harzigen Start in  
die Meisterschaft zeigte sich die Mannschaft 
von Trainer Brunello Iacopetta in den letzten 
Spielen stark verbessert und rückte dank des 
Sieges gegen den FC Schaffhausen vor einer 
Woche auf den fünften Rang vor. Die Aarauer 
konnten den Gegner über die gesamte Spiel­
dauer gut kontrollieren und liessen insge­
samt nur drei Schüsse aufs Tor zu, die aber 
Goalie Marvin Hübel vor keine nennenswer­
ten Probleme stellten.

Auch in der Offensive durften die Aarauer 
Fans feststellen, dass das Zusammenspiel 
immer besser klappt. Viele Bälle werden be­
reits in der gegnerischen Hälfte erobert, 
womit gefährliche Konter bereits im Ansatz 
unterdrückt werden. Ein gutes Beispiel war 
die Szene, die zum Penalty in der FCS-Arena 
führte. Nikola Gjorgjev vergab in seinem 100. 
Einsatz für den FCA zunächst eine gute 
Chance zum 2:0, doch seine Mitspieler setz­
ten energisch nach und die Abwehr weiterhin 
unter Druck, bis Gjorgjev einen Tick schneller 
reagierte als sein Gegenspieler, der danach 
das Foul nicht mehr verhindern konnte. Dies 
führte dazu, dass der FC Aarau zum ersten 
Mal seit dem 13. August 2023 wieder einmal 
einen Penalty treten konnte – und genau 
gleich wie damals in Bellinzona liess sich 
Valon Fazliu die Chance nicht entgehen.

Aktuell

Pflichtspieldebüt in Schaffhausen: Mamadou Fofana.
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dieci Challenge League   |   12. Runde
FC Aarau – FC Stade Nyonnais	 Fr,	 25.10.	 20:15
Etoile Carouge – Stade Lausanne Ouchy	 Fr,	 25.10.	 20:15
AC Bellinzona – Neuchâtel Xamax FCS	 Sa,	 26.10.	 18:00
FC Wil – FC Vaduz	 So,	 27.10.	 14:15 
FC Thun – FC Schaffhausen	 So,	 27.10.	 16:30



Stolzer Partner des FC Aarau

22
Jahre

www.h2g.ch

Sie erwarten eine 
starke Teamleistung?
Dann sind Sie bei uns richtig. 

BDO AG  |  5001 Aarau  |  Tel. 062 834 91 91
www.bdo.ch

Werte teilen – Zukunft gestalten

Mir stosse uf Euch ah, 
ohni Wenn ond Aber!
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12. Oktober 2024, Jubiläumsspiel «100 Jahre Brügglifeld»: FC Aarau – FC Schalke 04 2:2 (2:1)
Brügglifeld. – 7525 Zuschauer. – SR: Qovanaj. – Tore: 10. Fofana (Toure) 1:0. 37. Højlund 1:1. 42. Odutayo 
(Obexer) 2:1. 74. Schallenberg 2:2.
FC Aarau: Hirzel; Dickenmann (46. Janko), Thaler, Acquah (46. Hasani), Obexer; Odutayo (86. Senyurt), Mül­
ler (46. Jakob), Fofana (76. Koide), Gjorgjev; Fazliu; Toure (46. Bobadilla). – FC Schalke 04: Hoffmann; Bulut 
(46. Gantenbein), Kalas (46. Wasinski), Sanchez (61. Kaminski), Donkor (61. Noode); Aydin, Seguin (46. Schal­
lenberg), Bachmann (61. Zalazar), Lasme; Højlund (61. Murkin), Tempelmann (46. Grüger).

Jubiläumsspiel vor grosser Kulisse

Letztes Heimspiel
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 Ehrung FCA-Meister 1993: Oben (v.l.) Uwe Wassmer, Walter Müller, Petar Alexandrov, Rolf Meier, 
Daniel Wyss, Andreas Hilfiker, Reto Rossi, Rolf Fringer (Trainer), Fredy Strasser (Sportchef). 
Unten (v.l.) Marcel Heldmann, Mirko Pavlicevic, Ryszard Komornicki, Bernd Kilian, David Bader.



Hopp Aarau!

unterstützt

KINDER- UND  
JUGENDFUSSBALL

Mit Zurich immer  
ein Winner!
Ihre Zurich, Generalagentur Vincenzo Centolanza
in Aarau-Oberentfelden, Baden-Dättwil,
Berikon, Brugg, Döttingen, Frick,
Reinach AG, Sins und Wohlen

Lohnt sich bereits ab 3 Pendeltagen 
pro Woche.

öv-abo.ch

Er hat sein Abo 

gefunden! The Power of Teamspirit

Gemeinsam 
ein starkes 
Team

Ihr kompetenter Partner  
für alle Steuerfragen.

Hauptstrasse 73  •  5032 Aarau Rohr
Tel. 062 824 03 55  •  Fax 062 824 03 56   
www.treuhand-maurer.ch
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Kaderlisten der beiden Teams
FC Aarau

	Nr.			   Position	 Jhrg.

	 1	 Marvin Hübel	 TH	 2003
	 2	 Marco Thaler	 VE	 1994
	 4	 Binjamin Hasani	 VE	 2003
	 5	 David Acquah	 VE	 2001
	 6	 Izer Aliu	 MF	 1999
	 7	 Amr Khaled	 MF	 2005
	 8	 Olivier Jäckle	 MF	 1993
	 9	 Yannick Toure	 ST	 2000
	10	 Valon Fazliu	 MF	 1996
	11	 Milot Avdyli	 MF	 2002
	13	 Ivo Candé	 MF	 2004
	15	 Serge Müller	 VE	 2000
	17	 Henri Koide	 ST	 2001
	21	 Noah Jakob	 MF	 2003
	22	 Lenny Janko	 VE	 2003
	23	 Nikola Gjorgjev	 MF	 1997
	24	 Emmanuel Ernest	 ST	 2000
	25	 Dorian Derbaci	 MF	 2006
	27	 Linus Obexer	 VE	 1997
	29	 Marcin Dickenmann	 VE	 2000
	30	 Andreas Hirzel	 TH	 1993
	31	 Colin Odutayo	 MF	 2001
	32	 Raul Bobadilla	 ST	 1987
	38	 Ryan Kessler	 VE	 2005
	47	 Mamadou Fofana	 MF	 2000
	49	 Esey Gebreyesus	 MF	 2004
	77	 Colin Hegner	 TH	 2004

Cheftrainer	 Brunello Iacopetta		  1984

FC Aarau AG, Stadion Brügglifeld, Brügglifeld 7, 5000 Aarau, Telefon 062 832 14 14, Mail: info@fcaarau.ch 
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: Montag–Freitag, 09.30–11.30 Uhr und 13.30–15.30 Uhr
Matchzeitung HEIMSPIEL, Redaktion: Daniel Angelini, Peter Herzog, Marcel Petermann, Sarah Rölli –  
Mail: matchzeitung@fcaarau.ch – Inserate: Pascal Bünter, Leiter Marketing, Telefon 062 832 14 83, Mail: 
pascal.buenter@fcaarau.ch – Produktion und Versand: Kromer Print AG, Mail: daten@kromerprint.ch 
Abo Matchzeitung: Adressangaben und 20er-Note an: Kromer Print AG, Abo FCA-Matchzeitung 2024/25, 
Postfach 429, 5600 Lenzburg

FC Stade Nyonnais
	Nr.			   Position	 Jhrg.

	 1	 Tim Spycher	 TH	 2004
	 3	 Ruben Correia	 VE	 2000
	 4	 Ivann Strohbach	 VE	 2000
	 5	 Quentin Gaillard	 MF	 1994
	 6	 Victor Petit	 MF	 2001
	 7	 Nils Pédat	 ST	 2001
	 8	 Leorat Bega	 MF	 2003
	 9	 Franck Koré	 ST	 1995
	10	 Quentin Fouley	 MF	 1994
	11	 Elias Pasche	 ST	 1998
	16	 Adriano De Pierro	 VE	 1991
	17	 Fábio Gomes	 MF	 1999
	18	 Souleymane NDiaye	 MF	 2005
	19	 Malík Deme	 MF	 2005
	20	 Hamza Abdallah	 VE	 2003
	21	 Panagioti Papavasiliou	 TH	 2005
	22	 Luca Gazzetta	 VE	 1997
	24	 Belly Vumbi	 VE	 1995
	26	 Robin Busset	 VE	 2000
	28	 Jules Sylvestre-Brac	 VE	 1998
	29	 Badara Diomande	 MF	 1997
	42	 Olatunde Olaniyi	 VE	 2000
	44	 Darian Yana	 ST	 2003
	45	 Momodou Jaiteh	 ST	 2004
	77	 Tiago Escorza	 MF	 1997
	90	 Lenny Lienafa	 ST	 2000
	91	 Melvin Mastil	 TH	 2000

Cheftrainer	 Christophe Caschili		  1979

FC Aarau – FC Stade Nyonnais



8

Ein Flickflack vorwärts, gefolgt von einem 
Rückwärtssalto – eine akrobatische Einlage, 
die selbst für langjährige Turner anspruchs­
voll ist. Henri Koide zeigt diese Kombination 
als Jubel, sauber ausgeführt, ohne Sprungbo­
den oder Matten. Geübt hat Koide den Salto 
bereits als Zehnjähriger und über die Jahre 
perfektioniert. «Es kommt immer aus dem 
Gefühl heraus. Die Situation muss passen», 
erklärt Koide. Schon zwei Tage nach unserem 
Gespräch passt alles. Koide erzielt das erste 
Tor des Abends beim 3:0-Auswärtssieg in 
Schaffhausen und bejubelt seinen Treffer 

mit der akrobatischen Einlage vor dem Gäste­
sektor. Es ist bereits der vierte Torerfolg in 
dieser Saison für den Stürmer. In der noch 
jungen Meisterschaft hat Koide bereits jetzt 
mehr Spielminuten absolviert als in der ge­
samten letzten Spielzeit.

Geboren in Zürich, wuchs Koide als Zweit­
ältester zusammen mit seinen drei Geschwis­
tern in Glattbrugg auf. Die Eltern, beide mit 
Wurzeln in der Elfenbeinküste, haben sich in 
der Schweiz kennengelernt. Er begann bereits 
im Alter von fünf Jahren beim FC Glattbrugg 
mit dem Fussballspielen, wo er während vier 

Mediale Geschichten sind noch nicht viele über Henri Koide geschrieben  
worden. Dabei hat der 23-jährige Angreifer mit seiner freundlichen, offenen 
und zugleich reflektierten Art einiges zu erzählen angesichts von einschnei­
denden Erfahrungen, welche seinen Weg geprägt haben.

Henri Koide

Der Akrobat vom Brügglifeld
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Jahren unter demselben Coach trainierte, mit 
dem er bis heute in Kontakt steht. In dieser 
ansonsten unbeschwerten Zeit ereignete 
sich fernab vom Fussballplatz ein einschnei­
dendes Erlebnis im Leben von Henri Koide. 
Bei einem Unfall in der heimischen Küche 
wurde er als Achtjähriger von kochend heis­
sem Wasser am Arm und Bein verbrannt und 
ernsthaft verletzt. Grosse Narben zeugen 
auch heute noch von diesem traumatischen 
Ereignis. «Ich erinnere mich an den Unfall 
und die Schmerzen heute noch, als wäre es 
erst gestern passiert», so Koide. Als Kind und 
Jugendlicher sei er sehr direkt darauf ange­
sprochen worden und habe aus Scham oft 
auch im Sommer Pullover getragen, um die 
Narben zu verdecken. Mittlerweile hat er 
damit seinen Frieden geschlossen und leidet 
auch an keinen Spätfolgen.

Fussballerische Ausbildung in der FCZ Academy
Wie so oft in Geschichten von Fussballprofis 
hatte ein einziges, zufällig wirkendes Spiel in 
der Juniorenzeit einen entscheidenden Ein­
fluss auf die weitere Entwicklung. Bei einem 

Match gegen Regensdorf erzielte Koide alle 
drei Tore. Ein anwesender Juniorentrainer 
des FC Zürich wurde auf Koide aufmerksam 
und wollte ihn in die FCZ Academy holen. 
«Als ich dies meinen Eltern erzählte, waren 
sie skeptisch. Meine Schilderungen waren 
wohl nicht besonders glaubwürdig», erinnert 
sich Koide lachend, doch der FCZ-Trainer be­
suchte die Familie Koide zuhause und bald 
wurde der Wechsel Tatsache. 

Von der U10 bis zur U21 durchlief Koide 
alle Stufen in der FCZ Academy und konnte 
dort auch die Oberstufenzeit an der Sport­
schule absolvieren – im selben Jahrgang wie 
sein heutiger Mitspieler Izer Aliu. Nach der 
obligatorischen Schulzeit gestaltete sich die 
Lehrstellensuche schwierig. «Es ist nicht ein­
fach, einen Lehrbetrieb zu finden, der Ver­
ständnis für die vielen trainingsbedingten 
Absenzen aufbringen kann», so Koide, der 
deshalb als Brückenangebot das 10. Schul­
jahr besuchte. Das Warten lohnte sich, denn 
danach fand Koide einen Arbeitgeber, bei 
welchem er die dreijährige Berufslehre zum 
Fachmann Betriebsunterhalt im Schulhaus 
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Albisriederplatz machen konnte. «Ich hätte 
mir keinen besseren Betrieb wünschen kön­
nen», zeigt sich Koide dankbar. 

Gute Erinnerungen hat Koide auch an sein 
erstes Testspiel mit der 1. Mannschaft des  
FC Zürich. Obwohl das Spiel für den damals 
17-Jährigen schlecht begann, indem er einen 
Penalty verschuldete, der vom Torhüter je­
doch gehalten wurde, konnte er sich schnell 
rehabilitieren. Koide gab im direkten Gegen­
zug den Assist für das erste Tor und krönte 
seine Leistung kurz vor Spielende mit einem 
Kopfballtor. Als U21-Spieler unter dem frühe­
ren FCA-Cheftrainer Marinko Jurendic erhielt 
er einen Termin bei FCZ-Präsident Ancillo Ca­
nepa, der dem jungen Angreifer zu dessen 
Überraschung seinen ersten Profivertrag vor­
legte. 

Wenig später folgte das Super-League-
Debüt von Henri Koide. Bei einem 1:0-Heim­
sieg gegen den FC Lugano bestritt Koide, da­
mals 19-jährig, seine ersten Einsatzminuten 
in der höchsten Schweizer Liga. «Ich habe 
wunderbare Erinnerungen an mein Debüt», 
erzählt Koide, der in diesen Monaten auch 
noch seine Lehre erfolgreich abschliessen 
konnte. Trotz seiner Fortschritte im Profibe­
reich erhielt Koide beim FC Zürich nur wenig 
Spielzeit, weshalb im Januar 2021 eine Leihe 
zum FC Wil vereinbart wurde, welcher zu die­
ser Zeit vom späteren Aarau-Trainer Alex Frei 
trainiert wurde. In der Ostschweiz gab es für 
Koide jedoch häufig nur Kurzeinsätze, und so 
kehrte er früher als geplant wieder nach Zü­
rich zurück. «Damals war ich unzufrieden und 
liess mich von vielen Stimmen beeinflussen. 

Henri Koide
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Mit meinen heutigen Erfahrungen hätte ich 
wohl etwas geduldiger sein sollen», blickt Koide 
zurück. 

Im Sommer erhielt er eine neue Chance 
beim FC Zürich unter dem späteren Meister­
trainer André Breitenreiter. Allerdings plagte 
sich Koide mit Knieschmerzen herum und 
schliesslich war eine Operation am Meniskus 
unumgänglich. Nach einigen Wochen Reha 
war Koide zurück und konnte mit guten Trai­
ningsleistungen auf sich aufmerksam machen. 
Im Winter 2022 meldete Neuchâtel Xamax 
Interesse an einer Verpflichtung an, worauf­
hin eine halbjährige Leihe vereinbart wurde. 
Kurios: In Neuchâtel gab er wie schon in Wil 
sein Debüt für den neuen Verein gegen den 
FC Aarau. Insgesamt verbuchte Koide, nach­
dem die Leihe über den Sommer hinaus ver­
längert worden war, in 29 Einsätzen zwölf Tor­
beteiligungen für die Neuenburger. Allerdings 
wurde die Spielzeit nach dem Trainerwechsel 
von Andrea Binotto zu Jeff Saibene weniger, 
sodass das Interesse des damaligen belgi­
schen Zweitligisten Beerschot aus Antwerpen 
in der Winterpause zum richtigen Zeitpunkt 
kam. Aber Xamax sprach sich vorerst gegen 
einen Wechsel aus, weshalb Koide zu Beginn 
der Rückrunde in Schaffhausen noch für die 
Neuenburger zum Einsatz kam. Danach wurde 
es hektisch: «Zurück in der Kabine schrieb 
mir mein Berater, dass ich meine Sachen pa­
cken soll, weil in wenigen Stunden schon der 
Flieger nach Belgien starten werde.» 

Auslanderfahrung im belgischen Antwerpen
Mit seinem Berater reiste Koide nach Antwer­
pen, um den Medizincheck zu absolvieren und 
die Vertragsdetails zu klären; schliesslich un­
terzeichnete er einen Kontrakt über zwei Jah-
re. Nach den beiden ersten Einsätzen erlitt 
Koide in der dritten Woche jedoch einen Mus­
kelfaserriss bei einem Trainingssprint und fiel 

in der Folge während längerer Zeit aus. Diese 
Zeit war trotz Besuchen von Familie und 
Freundin Elisa, welche seit sieben Jahren an 
seiner Seite ist und mit ihm inzwischen in der 
ersten gemeinsamen Wohnung in Regensdorf 
wohnt, schwierig. Erst recht, als ihm nach der 
Sommerpause signalisiert wurde, dass er wohl 
kaum zu regelmässigen Einsätzen kommen 
würde. Dazu kamen Turbulenzen mit den 
saudischen Geldgebern, sodass sich Koide 
eine Rückkehr in die Schweiz wünschte. Bald 
kam die Anfrage vom Brügglifeld: «Der FC 
Aarau war schon zu meiner FCZ-Zeit etwas 
Besonderes – immer ambitioniert und mit 
einer tollen Atmosphäre», schwärmt Koide. 
Einzig ein Gespräch mit Alex Frei stand noch 
aus, denn die erste Zusammenarbeit in Wil 
war für beide Seiten enttäuschend verlaufen. 
«Unser Austausch war gut, ich konnte mich er- 
klären und Alex war auch nicht nachtragend», 
so Koide. Er habe auch das Vertrauen von 
Sandro Burki und Elsad Zverotic gespürt und 
gewusst, dass er geduldig bleiben müsse. 

«Ich fühle mich sehr wohl in Aarau und 
habe Freunde auf und neben dem Platz ge­
funden», sagt Koide, der in Aarau noch einen 
Vertrag bis 2026 besitzt und sich mit seiner 
Art auf und neben dem Platz noch in viele 
Fanherzen spielen wird.

Sarah Rölli
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gjorgjev

FOTO: SARAH RÖLLI



ORIENTALISCHER 
LATERNENZAUBER 
IM FORTYSEVEN
Rund hundert Laternen verwandeln 
die Therme in ein faszinierendes 
Lichtermeer. 
Erleben Sie das Laternenzauber- 
Package exklusiv mit Spezial-Aufguss 
und Mezze-Platte.

PACKAGE 

BUCHEN 

CHF 72
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akb.ch

Volltreffer am Laufmeter. Mit Freude 
engagieren wir uns beim FC Aarau.

INSERAT

U19:	 FC Aarau – Servette FC 	 Sa, 26.10., 15:30
U17:	 Servette FC – FC Aarau	 Sa, 26.10., 14:00
U16:	 Servette FC – FC Aarau	 Sa, 26.10., 14:00
U15:	 FCO St. Gallen – FC Aarau	 Sa, 26.10., 12:00 
U14:	 FC Aarau – FC Luzern Nord 	 Sa, 26.10., 12:30

www.afv.ch > Verband > Vereine > FC Aarau AG

Stadtmuseum

Ausstellung «100 Jahre Brügglifeld»
Saisonmatchbälle

Für Sie bleiben wir am Ball!

awidmerag.ch

Nachwuchsspiele an diesem Wochenende

Das Stadtmuseum Aarau ehrt das Stadion 
Brügglifeld mit einer Ausstellung im Foyer. 
Dabei wird eine Auswahl der besten Bilder aus 
dem Jubiläumsbuch «100 Jahre Brügglifeld» ge­
zeigt sowie einige originale Exponate aus der 
Geschichte des Kult-Stadions.

18. Oktober – 10. November 2024 (jeweils Di–So)
Stadtmuseum Aarau, Schlossplatz 23
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OCHSNER SPORT ist stolzer  
Ausrüster des FC Aarau.

EGAL WIE DU PERFORMST, BEI  
UNS GEWINNST DU IMMER.

OCHSNERSPORT.CH/TEAMSPORT

Wir planen, entwickeln, gestalten
und realisieren Ihre Bauprojekte. 

«Volles Engagement für vernetzte Lösungen»
AARAU - LUZERN - WOHLEN - ZÜRICH

Bei uns formst du 
den Lebensraum der Zukunft, 
in dem sich Menschen sicher 

und wohl fühlen.

suisseplan Ingenieure AG
Entfelderstrasse 2

5001 Aarau
058 310 56 00

malerarbeiten   farbkonzepte   www.mazzei.ch

Malen macht schön.
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Fanshop

Artikel zum Brügglifeld-Jubiläum

INSERAT

Sportbegeistert? 
Wir auch. 
Bei uns finden Sie alle relevanten  
Sport-News aus Ihrer Region.

aargauerzeitung.ch

Schon ab  
CHF 1.– 

im ersten
Monat

CHF 59.–, 248 Seiten, rund 500 Bilder

Erhältlich auch an folgenden Orten:
• «Aarau Info» (Metzgergasse 2)
• Buchhandlung Kronengasse, Aarau
• Orell Füssli Bahnhof, Aarau (Bahnhofplatz 3)
• Orell Füssli Meissner, Aarau (Bahnhofstrasse 41)
• Orell Füssli Wirz, Aarau (Hintere Vorstadt 18)
• Stadtmuseum Aarau (Schlossplatz 23)
• Buchhandlung Otz, Lenzburg
• Wynabuchhandlung, Reinach
• Pfister-Center, Suhr

Sondertrikot «100 Jahre Brügglifeld»  
in limitierter Auflage
Erwachsene CHF 129.–, Kinder CHF 99.–

Verlosung von «Matchworn»-Trikots vom Jubi-
läumsspiel gegen Schalke: Bis am 31. Oktober 
2024 mitbieten – ab 5 Franken bist du dabei!
Teilnahme: pimpmybruegglifeld.ch

fca-fanshop.ch

Nachbestellung für Jubiläums-
schal bis heute Freitag um  
Mitternacht möglich. CHF 20.–



Sportfonds Aargau

Mit jedem
Einsatz gewinnt
aargauersport.ch

Ihre Alleskönnerin  
rund um Energie.
eniwa.ch/energie



SILBER PARTNER

Unsere Partner  
in der Saison 2024/25

GOLD PARTNER

PREMIUM PARTNER

HAUPTPARTNER

Sportfonds Aargau

www.smzh.ch



www.regio-clean.ch

Offizieller  
Reinigungspartner 
des FC Aarau

 Cloud Services und Cyber Security 

       Ihr IT-Partner im Kanton #ZämeförAarau 

www.procloud.ch

Top 2.5%
Microsoft Partner

weltweit 



Vorname/Name

Firma oder Verein

Strasse/Nr.

PLZ/Ort

E-Mail Datum

Unterschrift

Ich erkläre mich bereit, folgenden Betrag pro  
erzieltes Tor des FC Aarau in der Saison 2024/25 
(Meisterschaft und Schweizer Cup) zu bezahlen: CHF .–

Teilnahme Toyota Goalgetter Trophy 2024/25

Rechnung elektronisch an meine E-Mail-Adresse
Rechnung per Post mit Einzahlungsschein

FCA-Fans Reinach/Berbu
	 CHF 18.–

Annelise Bruder, Würenlos
Brügglifeld Nostalgiker
Kurt Knechtli, Unterentfelden
Erik Lauterbach, Suhr
Beatrice Meyer, Oberentfelden
RedWhiteBlack Fricktal

	 CHF 5.–

Stefan Da Dalt, Holziken
Claudia Mauchle, Aarau
Marcel Petermann, Aarau
Reto Steinmann, Nebikon LU
Michael Wirz, Lenzburg

	 CHF 3.–

Ramon Amsler, Münchenbuchsee BE
Christoph Bieri, Unterentfelden
Bierschmid, Rothrist
Fabian Birrer, Suhr
Rosmarie Brunner, Aarau
Christian Gerber, Winterthur ZH
Lean Grossenbacher, Bern
Jan Lell, Bad Zurzach
Stoepps, Aarau

	 CHF 2.–

Heidi, Aarau

	 CHF 10.–

Urs Dietrich, Aarau
Fabian Schmid, Gränichen
Andreas Widmer, Seengen

	 CHF 4.–

Toyota Goalgetter Trophy

Was ist dein

des FC Aarau?
Einsatz pro Tor

Zöndstoff Brauerei
	 CHF 6.–

GOALGETTER
STAND:

CHF 2668.– 
ANZAHL TORE:
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BETRAG PRO TOR:

CHF 116.–

Mit deiner Teilnahme unterstützst du den FC Aarau und 
nimmst die Chance wahr, bei der Verlosung von attraktiven 
Preisen zu den glücklichen Gewinnern zu gehören.  
Der Hauptpreis: 12 Monate einen Toyota C-HR gratis* fahren  
im Wert von 14 400.–  
* inkl. Service, Pneus, Vollkaskoversicherung, exkl. Treibstoffkosten

Bitte trage den Betrag ein, den du pro Tor des FCA in der Saison 
2024/25 (Meisterschaft und Schweizer Cup) bezahlen möchtest. 
Der Mindestbetrag ist CHF 2.– (nur ganze Franken-Beträge).  
Alle Teilnehmenden werden während der ganzen Saison in der 
Matchzeitung aufgeführt. Die Rechnungsstellung erfolgt nach  
dem letzten Saisonspiel ( Juni 2025).

Scanne den QR-Code, um dich online zu registrieren 
(auch: fcaarau.ch/goalgetter) oder sende bitte  
den ausgefüllten Teilnahmetalon an die Geschäfts- 
stelle des FC Aarau (Post/Mail):

FC Aarau AG | Toyota Goalgetter Trophy |  
Stadion Brügglifeld | Brügglifeld 7 | 5000 Aarau 
Mail: info@fcaarau.ch 

Ueli Furter, Staufen

	 CHF 7.–
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	 1.	 Etoile Carouge	 11	 7	 1	 3	 22	:	16	 22

	 2.	 Thun	 11	 5	 4	 2	 16	:	10	 19

	 3.	 Neuchâtel Xamax	 11	 6	 1	 4	 20	:	21	 19

	 4.	 Bellinzona	 11	 4	 4	 3	 14	:	15	 16

	 5.	 Aarau	 11	 4	 3	 4	 18	:	16	 15

	 6.	 Vaduz	 11	 4	 3	 4	 14	:	17	 15

	 7.	 Wil 	 11	 3	 4	 4	 17	:	16	 13

	 8.	 Stade Lausanne Ouchy	 11	 2	 5	 4	 17	:	15	 11

	 9.	 Schaffhausen 	 11	 3	 2	 6	 14	:	18	 11

	10.	 Stade Nyonnais	 11	 3	 1	 7	 16	:	24	 10
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dieci Challenge League 2024/25

Übersicht

Aarau – Thun	 1:3 (0:2)	 Koide	 	 5:2 / 3:0 

Wil – Aarau	 2:2 (2:0)	 Avdyli, Ernest	 0:2 / 1:1

Aarau – NE Xamax	 1:3 (1:0)	 Ernest	 	 2:3 / 2:0

SL Ouchy – Aarau	 1:1 (1:1)	 Ernest	 	 –

Aarau – Etoile Carouge	 1:0 (1:0)	 Koide	 	 –

Aarau – Bellinzona	 1:2 (1:1)	 Avdyli	 	 1:2 / 0:2 

Vaduz – Aarau	 2:5 (2:3)	 Toure (2), Koide, Ernest, Eigentor	 2:2 / 2:1

Aarau – Schaffhausen	 1:2 (1:1)	 Fazliu	 	 1:1 / 1:2 

Stade Nyonnais – Aarau	 1:2 (0:1)	 Toure, Gjorgjev	 4:0 / 4:3

Aarau – Vaduz	 0:0		  –		 	 3:2 / 1:0 

Schaffhausen – Aarau	 0:3 (0:3)	 Koide, Fazliu, Toure	 2:2 / 1:1

Aarau – Stade Nyonnais	 Fr,	 25.10.	 20:15	 Brügglifeld	 0:2 / 5:2 

Etoile Carouge – Aarau	 Fr,	 01.11.	 20:15	 Fontenette	 –

Bellinzona – Aarau	 Sa,	 09.11.	 18:00	 Comunale	 1:3 / 5:2

Aarau – Wil	 So,	 24.11.	 14:15	 Brügglifeld	 1:1 / 0:4 

Thun – Aarau	 Sa,	 30.11.	 18:00	 Stockhorn Arena	 2:0 / 1:0

Aarau – SL Ouchy	 So,	 08.12.	 16:30	 Brügglifeld	 –

NE Xamax – Aarau	 Fr,	 13.12.	 20:15	 Maladière	 2:1 / 3:1

Spielplan FC Aarau in der Hinrunde	 Letzte Saison

		 Spieler	 Tore	 Assists

	 1.	Henri Koide	 4	 2

	 2.	Yannick Toure	 4	 1

	 3.	Emmanuel Ernest	 4	 0

	 4.	Nikola Gjorgjev	 1	 3

	 5.	Valon Fazliu	 2	 1

	 6.	Milot Avdyli	 2	 0

	 7.	Linus Obexer	 0	 2

	 8.	Colin Odutayo	 0	 1

	 1.	Pasche	 Stade Nyonnais	 6

	 2.	Nvendo	 Etoile Carouge	 5

		 Demhasaj	 NE Xamax	 5

		 Cavegn	 Vaduz	 5

	 5.	Ernest	 Aarau	 4

		 Koide	 Aarau	 4

		 Toure	 Aarau	 4

		 Correia	 Etoile Carouge	 4

		 Caddy	 SL Ouchy	 4

		 Nivokazi	 Bellinzona	 4

Torschützen

Skorerliste FC Aarau

		 Team (Anzahl Spiele)	 Total	 Ø

	 1.	Aarau (6)	 27 803	 4 634

	 2.	Thun (5)	 20 282	 4 056

	 3.	Neuchâtel Xamax (6)	 19 949	 3 325

	 4.	Etoile Carouge (5)	 8 075	 1 615

	 5.	Schaffhausen (6)	 8 067	 1 345

	 6.	Vaduz (6)	 7 998	 1 333

	 7.	Wil (5)	 6 667	 1 333

	 8.	Bellinzona (5)	 4 423	 885

	 9.	SL Ouchy (5)	 3 123	 625

	10.	Stade Nyonnais (6)	 3 594	 599

				   108 981	 1 981

ZuschauerRangliste 	



smzh.ch/karriere

Wir suchen dich als abschlussstarke(n)
Stürmer:in für unser smzh Team

Standort Aarau
Bahnhofstrasse 41 - Aarau

www.smzh.ch www.smzh.ch



  Unternehmernetzwerk
  Kameradschaft
   Standort förderung  
im Aargau

Kontakt

Stéphane Meyer
Lagerhäuser Aarau | Postfach | 5001 Aarau
s.meyer@la-aarau.ch

www.frei-architekten.ch Aarau


